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Die Endgültigkeit des Neuen Bundes
Rückblick: Weil wir Zugang zum Heiligtum haben, wollen wir uns für unsere Geschwister einsetzen.

Heb 10,26-31
Was ist deine erste Reaktion, wenn du diese Stelle liest?
Hat der neue Bund tatsächlich die Kraft unser Herz bleibend zur verändern?
Heb 10,16
Was ist das neue am neuen Bund?
Sind es andere (mildere) Vorschriften?
Sind es weniger strenge Gebote? Z.B. du darfst nur noch dreimal Lügen.
Sind es grössere Freiheiten?

Trauen wir Gott zu, dass wenn er seine Gesetzte in unsere Herzen schreibt, diese unser Herz auch wirksam verändern können, so dass diese Veränderung auch bleibt?

Wie sind die Bündnisse Gottes?

Nach der Sintflut

1Ms 9,11
Gott richtet einen Bund mit uns Menschen auf, damit nie mehr eine Flut die ganze Menschheit zerstört?
Gibt sich Gott ein Kündigungsrecht für diesen Bund?
Weiss Gott, worauf er sich einlässt?
Bei Abraham

1Ms 12,2-3
An wie viele Bedingungen knüpf Gott seine Verheissung, durch Abraham die Menschen zu segnen?


Die Ehe

Mat 19,3
Frage der Pharisäer: Kann ein Mann eine Ehe einfach scheiden?

Mat 19,4-6
Jesus beginnt beim Anfang: Was Gott zusammenfügt, soll der Mensch nicht scheiden
Mat 19,7
Warum erlaubt dann Mose die Scheidung?

Mat 19,8
Weil unsere Herzen zu hart, zu eigenwillig, zu selbstsüchtig sind!

Mat 19,10
Wie reagieren die Jünger?

Was geschieht unter dem neuen Bund? Heb 10,16

Kann man ein Weizenkorn säen, nach einer Weile das Hälmlein ausreissen, es einige Tage liegen lassen und dann wieder einpflanzen und erwarten, dass es weiter wächst?
Wenn wir mutwillig sündigen, sind wir Pflanzen, die uns selber aus dem Boden herausreissen.
Was tut einer, der das Gesetz Mose verwirft?

5Ms 17,2-7
Er bricht ein Gebot
Was tun wir, wenn wir den Glauben aufgeben, wenn wir die Hoffnung fallen lassen, wenn wir die Zuversicht wegwerfen?
Heb 10,29
- Treten den Sohn Gottes unseren Retter mit Füssen. 
Hast du jemals einen Menschen mit Füssen getreten?
Willst du es dann mit dem Sohn Gottes tun?

- Achten das Blut, das uns gereinigt hat als gemein, als wertlos, wie wenn wir den Lohn unserer Arbeit als schädlich betrachten und ihn wegwerfen.


- Schmähen den Geist der Gnade, wie wenn wir unseren besten Freund beschimpfen
Heb 10,30-31
Vor Gott können wir nicht ausweichen!
Wir verwirken nicht nur das Recht auf unser irdisches Leben
Wie können wir verhindern, dass so etwas mit uns geschieht?
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